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ÖIPK	wieder	im	FECTU	Vorstand		
	
Bei	 der	 diesjährigen	 Generalversammlung	 der	 FECTU	 in	
Schweden	 wurde	 auch	 der	 Vorstand	 neu	 gewählt.	 Unser	
Kassier	 Matthias	 Penner	 ersetzt	 das	 bisherige	
Vorstandsmitglied	Andreas	Radauer.		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
FECTU	Vorstand:	v.l.n.r.:	Pit	Schlechter	(Präsident,	
Luxemburg),	Lars-Göran	Göranson	(Schweden),	Joao	
Rodriguez	(Vizepräsident,	Portugal),	Cesc	Aldabo	(Kassier,	
Spanien),	Matthias	Penner	(Österreich)	
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Was	ist	die	FECTU?		
	
Die	 FECTU	 (Fédération	 Européenne	 du	 Cheval	 de	 Trait	
pour	 la	 promotion	 de	 son	 Utilisation)	 ist	 die	 europäische	
Föderation	 für	 Zugpferde,	 also	 der	 Dachverband	 für	
Organisationen	 die	 sich	 mit	 Arbeitspferden	 (und	
Arbeitstieren)	 in	 Europa	 beschäftigen.	 Die	 FECTU	 wurde	
2003	 in	 Luxemburg	 gegründet	 und	 zählt	 derzeit	 19	
Mitglieder.	
	
Zweck der FECTU ist es,“die Zusammenarbeit der Organisationen zu 
fördern, die sich in Europa für die Erhaltung und Verwendung von 
Zugpferden und anderen Zugtieren einsetzen, die Gesamtheit ihrer 
Mitglieder im Rahmen der Satzung zu vertreten sowie deren gemeinsame 
Interessen zu verteidigen und dabei die Selbständigkeit und die Eigenart 
eines jeden Mitglieds zu achten. Damit stellt sich die FECTU in den Dienst 
der Erhaltung eines europäischen Kulturerbes und setzt sich für menschen- 
und umweltfreundliche Arbeitsmethoden und Freizeitbeschäftigungen ein. 
Sie unterstützt alle Bestrebungen, die darauf abzielen, den Einsatz von 
Zugtieren effizienter zu gestalten und gleichzeitig deren Wohlbefinden zu 
gewährleisten und zu verbessern.” 
  
So	zählt	 als	 eine	wesentliche	Aufgabe	die	Vernetzung	und	
der	 Austausch	 mit	 anderen	 Arbeitspferdeorganisationen	
aus	 Europa.	 Als	 Ziel	 für	 die	 nächsten	 Jahre	 soll	 unter	
anderem	 jungen	 Leuten	 das	 Thema	 “Arbeitspferd”	 bzw.	
„Zugtier“	nähergebracht	werden.	Die	Webseite	soll	auch	in	
nächster	Zeit	überarbeitet	werden.		
www.fectu.org		
	
Ein	 weiteres	 Projekt	 ist	 der	 Aufbau	 einer	 Homepage	 mit	
Datenbanken	 von	 Herstellern	 und	 Händlern	 von	
Arbeitsgeräten	für	Zugtiere	sowie	Geschirre.		
www.equidpower.org	(noch	im	Aufbau	und	nur	in	Englisch	
verfügbar)	
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FECTU	Treffen	und	Generalversammlung	in	Schweden	
	
Einmal	 im	 Jahr	 findet	 die	 FECTU	 Generalversammlung	
statt.	Dabei	folgt	jedes	Jahr	die	FECTU	der	Einladung	einer	
Mitgliedsorganisation.	 Dieses	 Jahr	 lud	 der	 schwedische	
Arbeitspferdeverein	 (Föreningen	 Sveriges	 Hästkörare,	
www.hastkorare.se)	 nach	 Högbo	 Bruk	 (150	 km	 nördlich	
von	 Stockholm).	 Neben	 der	 Generalversammlung	 standen	
Vorführungen	 von	 unterschiedlichen	 Holzrückegeräten	
und	 Maschinen	 für	 das	 Arbeitspferd	 am	 Programm,	
Demonstrationen	 mit	 der	 Rasse	 „Nordschwedisches	
Kaltblut“	 sowie	 eine	 Vorstellung	 des	
schwedischen/skandinavischen	Geschirrs.		
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Zugrindertreffen	in	Oftering		
	
Das	 jährliche	 Zugrindertreffen	 der	 Arbeitsgruppe	
Zugrinder	 fand	 diesmal	 nicht	 in	 Deutschland,	 sondern	 in	
Österreich	bei	Wolfgang	Ehmeier	am	Hödlgut	statt.	Knapp	
70	Leute	aus	Deutschland,	Österreich	und	Irland	waren	am	
Samstag	 und	 am	 Sonntag	 zusammengekommen.	 Am	
Programm	standen	Zugrindervorführungen,	Vorträge	über	
die	 Zugrinderarbeit	 auf	 den	 Höfen	 der	 Teilnehmer	 sowie	
Workshops	 von	 Astrid	 Masson	 (Handbuch	
Rinderanspannung)	 und	 Anne	 Wiltafsky		
(www.kuhschule.com)	über	das	Anlernen	von	Rindern	als	
Zugtier.		
Nähere	Infos	über	Zugrinder	gibt	es	unter:	
www.zugrinder.de		
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Zertifikatslehrgang	Arbeitspferd	gestartet	
	
Das	 Ländliche	 Fortbildungsinstitut	 OÖ	 bietet	 in	
Kooperation	 mit	 der	 ÖIPK	 (Österreichische	
Interessensgemeinschaft	 Pferdekraft)	 zum	 allerersten	Mal	
einen	 Zertifikatslehrgang	 an,	 in	 dem	 Fachkenntnisse	 zum	
Einsatz	 von	 Arbeitspferden	 in	 der	 Landwirtschaft,	 der	
Forstwirtschaft	 und	 beim	 Säumen	 im	 alpinen	 Raum	
vermittelt	 werden.	
Diese	 einzigartige	 Ausbildung	 vermittelt	 nicht	 nur	
theoretische	Kenntnisse,	 sondern	 enthält	 viele	 Praxistage,	
an	denen	mit	dem	eigenen	Pferd	gearbeitet	wird.	
13	 Teilnehmer	 haben	 sich	 für	 den	 1,5	 Jahre	 (194	
Unterrichtseinheiten)	dauernden	Lehrgang	angemeldet.		

Der	 nächste	
Zertifikatslehrgang	

ist	 für	Frühjahr	2020	
geplant.	
	
Sogar	 auf	 der	 ORF	
Homepage	 wurde	
Werbung	 für	 den	
Lehrgang	gemacht	
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Fuhrmannstammtisch	mit	Prof.	Prillinger	
	
Am	 20.	 April	 2018	 fand	 im	 Rahmen	 des	
Zertifikatslehrgangs	 auch	 ein	 Fuhrmannstammtisch	 in	
Oftering	 statt.	 Als	 Gastvortragender	 besuchte	 uns	 Herr	
Prof.	 Prillinger	 und	 berichtete	 von	 der	 Entwicklung	 der	
Landtechnik	 mit	 einem	 Schwerpunkt	 auf	
Arbeitspferdeger
äte.	 Der	 Bogen	
reichte	 vom	
ersten	 Pflug	 aus	
England	aus	dem	
17.	 Jahrhundert	
bis	 hin	 zum	
Bindemäher.		
	
	
Herr	 Prillinger	
betreut	 und	
besitzt	 ein	
riesiges	 Archiv	 an	 historischer	 Landtechnik	 mit	
Prospekten,	Betriebsanleitungen	und	Ersatzteillisten	sowie	
unterschiedlichste	Literatur	zum	Thema	Landtechnik.		
	
Falls	wer	auf	der	Suche	nach	einer	Betriebsanleitung	oder	
Informationen	zu	einem	alten	Arbeitspferdegerät	benötigt,	
kann	sich	an	Prof.	Prillinger	wenden.	
www.prillinger-archiv.at	
	
(bei	der	letzten	Anfrage	wurde	ein	Unkostenbeitrag	von	
30	€	für	ein	Prospekt	und	eine	Betriebsanleitung	in	
elektronischer	Kopie	verlangt)		
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Mitglieder	stellen	sich	vor	
	
Zugpferde	NÖ	Mitte	GesbR	-	Einstieg	ins	Big	Business	
Die	 beiden	 Einsteiger	 in	 die	 Arbeitspferdewelt	
Matthias	Weiländer	und	Manuel	Willstorfer	mit	 ihren	
Norikern	Mika	 und	 Ghandi	machten	Mitte	 2017	 nach	
ihren	 ersten	 Erfahrungen	 in	 Kursen	 und	
Hobbyeinsätzen	ihr	Hobby	zum	Traum(neben)beruf.		
	
Wenn	 man	 Geld	 mit	 seinem	 Pferd	 verdienen	 möchte,	
kommt	man	 à	 la	 longue	 nicht	 daran	 herum	 sich	 über	 die	
Selbständigkeit	 Gedanken	 zu	 machen.	 Öffentliche	
Einrichtungen	 verlangen	 Firmendaten,	 Gewerbeschein	
oder	Haftpflichtversicherung.	 Da	 kommt	man	 plötzlich	 an	
den	 Punkt,	 wo	 es	 darum	 geht	 für	 die	 Zukunft	 eine	
Entscheidung	der	Ernsthaftigkeit	 zu	 treffen.	Nun	sind	wir,	
zwar	 in	 der	 einfachst	 möglichen	 Form,	 mit	 einer	
Gesellschaft	 nach	 bürgerlichem	 Recht,	 aber	 immerhin,	
Unternehmer	 geworden.	 Den	 Namen	 der	 Firma	 hat	 die	
freie	 Domain	 zugpferde.at	 ergeben.	 Da	 versteht	 jeder	
worum	es	geht	und	im	Google	Ranking	ist	man	ganz	vorne.	
Vereint	 hat	 nicht	 nur	 die	 Liebe	 zu	 den	 Kaltblutpferden,	
sondern	 vor	 allem	 die	 räumliche	 Nähe.	 Zu	 zweit	 sind	 die	
Möglichkeiten	mehr	als	doppelt	so	groß,	da	sind	sich	beide	
einig.	 Auch	wenn	 es	 im	 ÖIPK	 jedes	 Jahr	 Zuwächse	 in	 der	
Mitgliederzahl	 und	 bei	 den	 Kursteilnehmern	 gibt,	
Fuhrleute	 sind	 spärlich	 gesät	 und	 gelten	 in	 so	 manchen	
Reitställen	sowohl	tierisch	als	auch	menschlich	als	Exoten,	
da	kann	es	alleine	schon	einsam	werden.	
Einen	gewissen	Hang	zum	Business,	das	bringen	beide	von	
ihren	Brotberufen	mit.	Das	Big	aus	der	Überschrift	bezieht	
sich	 aber	 eher	 auf	 die	 Größe	 der	 Pferde	 als	 auf	 das	
Geschäft.	 Denn	 es	 braucht	 schon	 auch	 ein	 gewisses	
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Geschick	 um	 die	 richtigen	 Aufträge	 zu	 finden.	 Wenn	 wir	
unsere	 Leistungen	 vorstellen,	 können	 es	 viele	 potentielle	
Kunden	 kaum	 glauben.	 Echt	 das	 macht	 noch	 wer?	 Die	
Skepsis	zuvor	schwenkt	aber	rasch	in	Begeisterung	um.	
Angeboten	werden	derzeit	 hauptsächlich	Kutschenfahrten	
und	Holzrückearbeiten.	Unser	Einsatzgebiet	ist	im	Umkreis	
von	 ca.	 40	 km	 rund	 um	 St.	 Pölten,	 in	 der	 Mitte	 von	
Niederösterreich.	
Die	 vorgenommenen	 2	 Halbtages	 Einsätze	 pro	 Woche	
waren	 im	 ersten	 wirtschaftlichen	 Halbjahr	 kaum	
einzuhalten.	 Arbeit	 gibt	 es	 genug.	 Für	 wertschätzende	
Aufträge	 mussten	 wir	 uns	 freilich	 beweisen.	 Wir	 haben	
geschuftet	wie	unsere	Pferde,	man	darf	sich	nicht	zu	schade	
sein	für	die	körperliche	Arbeit.	Doch	auch	das	Geschick	es	
sich	 leichter	 zu	 machen,	 Maschinen	 in	 Kombination	
einzusetzen,	 Helfer	 zu	 engagieren,	 war	 eine	 unserer	
Erfahrungen.	Man	 lernt	 nie	 aus,	 aber	 so	 fürs	 erste	 haben	
wir	 es	 heraußen	 die	 geforderte	 Leistung	 halbwegs	 richtig	
einzuschätzen.	 Dazu	 gehört	 es	 die	Wege	mit	 der	 Kutsche,	
die	 Menge	 der	 Fahrten,	 die	 Strecke	 des	 zu	 rückenden	
Holzes	 oder	 die	 Steigung	 richtig	 einzuschätzen	und	 in	 die	
Argumentation	 und	 Kalkulation	 mit	 einfließen	 zu	 lassen.	
Einzig	 das	 Wetter	 und	 die	 damit	 verbunden	
Bodenverhältnisse,	 das	 darauf	 geforderte	 schnelle	
Reagieren	hat	uns	 teils	 an	unsere	Grenzen	gebracht.	Aber	
die	 Anfangslehrzeit	 ist	 vorbei,	 wir	 blicken	 positiv	 in	 die	
Zukunft.	Außerdem	kommt	bei	der	Arbeit	mit	Pferden	auch	
ein	 Zusatzgewinn	 ins	 Spiel:	 Freude,	 Glückseligkeit,	
Zufriedenheit,	 wer	 die	 Liebe	 zu	 den	 starken	 Pferden	
kennen	gelernt	hat,	weiß	wovon	man	 spricht.	Mit	 starken	
Pferden	 zu	 arbeiten,	 macht	 selber	 stark,	 stark	 an	
Lebendigkeit	und	Erdung.	
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Wir	 träumen	 gelegentlich	 auch	 von	 Expansion.	 Also	 falls	
ein	 Besitzer	 oder	 eine	 Besitzerin	 eines	 starken	 Pferdes	
alleine	nicht	weiterkommt,	ins	Tun	kommen	will	und	auch	
noch	aus	unserer	Gegend	ist,	dann	scheut	euch	nicht	uns	zu	
kontaktieren.	www.zugpferde.at.	
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Wenn	du/ihr		euch	in	der	nächsten	Ausgabe	vorstellen	
wollt,	dann	schickt	uns	einen	Bericht	und	Fotos	an:		
pferdekraft@aon.at	
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Österreichisches	Holzrückechampionat	-	Beste	
Waldpferde	Österreichs	
	
„Die	 Ländlichen“	 organsierten	 heuer	 wieder	 das	
österreichische	 Holzrückechampionat.	 Nach	 der	
Vorausscheidung	am	9.	Mai	 in	Stadl-Paura	 fand	das	große	
Finale	im	Rahmen	der	Welser	Messe	am	10.	Mai	statt.	Der	
Bewerb	fand	für	Einspänner	als	auch	für	Zweispänner	statt	
und	 wurde	 nach	 dem	 Regelwerk,	 welches	 sich	 am	
europäischen	Standard	orientiert,	durchgeführt.		
	
Als	 Sieger	 im	 Einspänner	 und	 Zweispänner	 ging,	 wie	
bereits	 im	 Vorjahr,	 unser	 Vereinsmitglied	 Patrick	 Weiss	
hervor.	 Der	 zweite	 Platz	 im	 Einspänner	 und	 im	
Zweispänner	 ging	 ebenfalls	 an	 ein	 Vereinsmitglied	 und	
zwar	an	Christoph	Gerlitz	aus	der	Steiermark.		
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Veranstaltungen	von	Mitgliedern	
	
-	Fuhrbub/Fuhrmäderl	Waldtage	3.-5-	Juli	2018	
	
Drei	spannende	Tage	für	Kinder	rund	ums	Thema	Pferd	in	
Land-	und	Forstwirtschaft.		Es	gibt	ein	abwechslungreiches	
Ferienprogramm	 mit	 Spiel	 und	 Spaß	 im	 "Wunderwerk	
Wald",	 in	 dem	 jahrhundertelang	 das	 Arbeitspferd	
eingesetzt	 wurde	 -	 und	 zunehmend	 auch	 wieder	 wird.	
Die	 Kinder	 dürfen	 mit	 den	 Ponys	 (im	 traditionellen	
Arbeitsgeschirr)	sogar	selbst	versuchen,	 "Holz"	zu	rücken.	
Kutschenfahrten	 mit	 unseren	 schweren	 Kaltblutpferden	
stehen	 genauso	 am	 Programm	 wie	 das	 Reiten	 auf	 den	
beiden	 Kraftpaketen.		 Aber	 natürlich	 reiten	 wir	 auch	 mit	
den	 Ponys	 in	 den	 Wald	 und	 machen	 uns	 auf	
Entdeckungsreise.	 Miniponys	 mit	 Packsätteln	 werden	 die	
interessantesten	 Fundstücke	 in	 die	 Holzmühle	
transportieren,	wo	 die	 Kinder	 ein	 eigenes,	 kleines	 "Wald-
Museum"	 gestalten.	 Auch	 eine	 Waldführung	 mit	 echtem	
Förster	 und	
der	 Besuch	
eines	
Bauern,	 der	
seinen	
Betrieb	 nur	
mit	 Pferden	
bewirtschaf
tet,	 sind	
geplant.	 Die	
beiden	
werden	
allerlei	
Wissenswer
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tes	erzählen	und	die	Fragen	der	Kinder	beantworten	-	was	
die	 sich	 alles	 gemerkt	 haben,	 können	 sie	 dann	 bei	 einem	
lustigen	Abschluss-Quiz	unter	Beweis	stellen,	bei	dem	jeder	
Teilnehmer	ein	hölzernes	Erinnerungsgeschenk	gewinnt.		
	
Neugierig	 geworden?	 Dann	 am	 besten	 schnell	 anmelden	
unter	 06645077371,	 die	 Teilnehmerzahl	 ist	 begrenzt.	
Für	 naturverbundene	 und	 pferdeliebende	 Kinder	 ab	 8	
Jahren.	
	
Drei	 Tage	 jeweils	 von	 9.00	 bis	 17.00	 Uhr,	 inkl.	
Verköstigung,	 Unterlagen	 und	 Getränke	 160.-	 (10%	
Geschwisterrabatt)	
	
Ponyhof	Holzmühle	
Lauterbach	40	
3970	Moorbad	Harabach	
www.ponyhof-holzmühle.at		
	
	
-	Pferdefest	in	Stössing	(NÖ)		
	
Am	1.	Und	2.	September	2018	findet	heuer	wieder	das	
Pferdefest	in	Stössing	statt.	Am	Programm	stehen:	
	
Samstag	1.	September		
-	Arbeit	mit	Landwirtschaftlichen	Geräten	mit	Pferd	
(Ackern,	Eggen.....)	Start	ca.	10	Uhr	
-	Geschicklichkeitsfahren	durch	einen	Hütchenpacour	ein-
und	zweispännig	
-	Geschicklichkeitsreiten	
-	Kranzlstechen	(Reiten	)	
-		Geschicklichkeitsfahren	mit	Leiterwägen...	
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	Sonntag	2.	September:		
-	NÖ	Landeskörung	der	Norikerstuten			Start	ca.	9	Uhr	
-	NÖ	Norikerfohlenchampionat	
-	Mittags	ein	Show-block	

(Holzrückedemo,Eselrennen)																																												
-	17	Uhr	Verlosung	
	
	
Termine:	
	
Wir	 sind	 als	 Verein	 mit	 Pferden	 und	 Fuhrleuten	 auf	
folgenden	 Messen	 mit	 Arbeitspferdevorführungen	 im	
Einsatz:		
	
-	Messe	Wieselburg	 28.6.-1.7.	2018	
-	Biomesse	Wieselburg				18.-19.11.	2018	
-	Messe	Wels		6.9.-9.9.	2018	
	
	
Kurse	und	Veranstaltungen:	
	
Im	Herbst	startet	wieder	die	aufbauende	Kursserie	vom	LFI	
Oberösterreich.	Nähere	Infos	dazu	auf	der	Homepage		
www.pferdekraft.at	
	
Jobs	
	
Unser	Mitglied	Patrick	Weiß	sucht	Holzrücker	(Vollzeit/	
40h)	zur	Erweiterung	der	Firma	in	Niederösterreich.	
Gerückt	wird	mit	seinen	Pferden.	Kost	und	Logis	sind	frei.	
Holzrückeerfahrung	und	Umgang	mit	der	Motorsäge	sind	
erwünscht.	Bezahlung	nach	Vereinbarung.	Nähere	Infos	
unter	0664/2347005 
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Im	stressigen	Alltag	kann	es	schon	einmal	vorkommen,	dass	
eine	Rechnung	liegen	bleibt.	Deshalb	ersuchen	wir	alle	
Mitglieder,	welche	den	Mitgliedsbeitrag	für	2018	noch	nicht	
bezahlt	haben,	diesen	auf	unser	Konto	zu	überweisen.		(IBAN:	
AT78	3239	7000	0151	8430;	BIC:	RLNWATWWKRE) 
	
	

Vielen	Dank!	
	
	
Mehr	Informationen	im	Internet	unter	

www.pferdekraft.at	

Impressum:	PFERDEKRAFT	-	Vereinsmitteilungen	der	Österreichischen	
Interessensgemeinschaft	Pferdekraft	(ÖIPK).	
ZVR-Zahl:	002935706.		
Erscheinungsort:	Lochen	(OÖ).	
Für	den	Inhalt	verantwortlich:	Mag.	Andreas	Radauer	(Obmann)		


